
Titelfolie 

HF 1 Bildung + Soziales 

Kurzdokumentation Dialoggespräch 
Schulen und Bildung mit Zielentwürfen 
19.Juli 2017  14.30 bis 16.15 Uhr  



Teilnehmer: 
 

 

Handlungsfeldpaten, Leitungen städtischer Schulen,  VHS, Bildungs-Vertreter des Landkreises Landsberg; 

 

 

 

 

 

 

 

Moderation: Ralf Stappen, Strategieberater (SP-Group Kommunalberatung) 
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Ideen und Dialog zu folgenden Punkte: 
• Qualität der Schulen (über gesetzliche Anforderungen hinaus) 

• Schulen als Lebens- und Lernort 

• Klassengröße /Raumausstattung 

• Schulsprengel / Dezentralität 

• Ferienprogramm 

• Offene Schule (Spielplatz, soziales Zentrum, Cafe, etc.) 

• Integrierte Sozialplanung 

• Schulsozialarbeit - Mittelschule 

• Stadtteil- und bedürfnisorientierte Jugendarbeit 

• Soziale Brennpunkte 

• Bildungsregion Landsberg 

• Duale Ausbildung 

• Studium Generale 
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Ableitung von Zielentwürfen 
aus dem Dialog  

Entwurf als Grundlage für den 4. Workshop Bildung und Soziales  
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Schulen als kreative Lern-, Lebens- und Begegnungsorte I 
- Neue Qualität der schulischen Infrastruktur - 

Wir wollen unseren Schülern und Schülerinnen eine bestmögliche Bildung und 
Persönlichkeitsentwicklung gewährleisten. Sie sollen sich in ihrer Schule sowohl in der 
Unterrichtszeit, bei der Ganztagsbetreuung als auch in Ferienzeiten wohlfühlen. Schulen sind 
heute nicht nur Klassenzimmer, sondern wegen der Ganztagsbetreuung auch Lern- , Spiel- und 
Begegnungsräume mit Mittagessen, Betreuung der Hausaufgaben, Förderangebote, 
Freizeitgestaltung und anderen Angeboten (VHSS, etc.). Wir wollen unsere Schulen verstärkt 
als kreative Lern- und Lebensorte, sowie als soziale Zentren (Begegnungsräume) für die 
Stadtteile ausrichten. Hierzu wollen wir: 

- Die Qualität der schulischen Infrastruktur und das Raumangebot (z.B. Größe der 
Klassenräume) an die neuen Herausforderungen (z.B. Digitalisierung) der nächste Jahre 
anpassen. Hierbei achten wir insbesondere auf eine an die Bedürfnisse der Kinder und 
Jugendlichen („Kindersicht“) orientierte Planung, Gestaltung und Qualität - auch über die 
gesetzlichen Anforderungen hinaus. 

- Durch die Schulsprengel wollen wir möglichst eine wohnortnahe Beschulung (Dezentralität) 
sicherstellen und Schul- und Kindergartensprengel aufeinander abstimmen. 

 

 



Schulen als kreative Lern-, Lebens- und Begegnungsorte II 
- Neue Qualität der schulischen Infrastruktur - 

- Unsere Schulen im Sinne des Konzepts „Offene Schulen“ für Jung und Alt öffnen (z.B. auch 
den Schulhof als Spielplatz) und dies durch flexible Raumkonzepte, sowie Ausstattung 
(Stühle, etc.) gewährleisten. 

- Unsere Schulen für Ferienprogramme öffnen und nutzen, sowie die unterschiedlichen 
Ferienprogrammen besser vernetzen und abstimmen. 

- Unseren Schule  als Lernorte der Nachhaltigkeit (Lehrplan) und Alltagskompetenz stärken. 
Wir wollen Bildung für nachhaltige Entwicklung und Nachhaltigkeit (Energie) strukturell 
verankern, wozu auch außerschulische Partner (z.B. ANU) einbezogen werden sollen. 

- Das eine effiziente und unbürokratische Eigenverwaltung und schnelle Beschaffung der 
Schulen gewährleistet ist. 

Die Umsetzung unser Ziele sichern wir durch einen Schulentwicklungsplan, der in Abstimmung 
mit allen Verantwortlichen entwickelt  und mit aktuellen Daten und Prognosen (Demographie) 
jährlich fortgeschrieben wird. 

 

 

 

 

 

 



Landsberg am Lech – Die kreative Bildungsstadt I 
Lebenslanges Lernen, Bildung und Weiterbildung ist für die Wissenschaftsgesellschaft ein 
zentraler Standortfaktor und für unsere Bürger ein wichtiger Faktor der Freizeitgestaltung.  
Sie unterliegt heute durch die Digitalisierung einen fundamentalen Wandel. Wir stellen uns 
diesen Herausforderungen und wollen Landsberg am Lech als Zentrum der „Bildungsregion 
Landsberg“ und als kreativen Bildungsstandort positionieren. Dazu werden wir: 

- Die VHS als Ort der Weiterbildung und akademischen Bildung (z.B. Studium Generale)  
weiter stärken und dies mit entsprechender Ausstattung, Mitteln und Kooperationen  
ermöglichen. 

- Zugänge für digital gestützte berufliche Weiterbildungsangebote, insbesondere von 
bayerischen Hochschulen für das lebenslange Lernen fördern und diese mit örtlichen 
Einrichtungen (Unternehmen, private Träger, VHS, etc.) vernetzen. 

- Landsberg mit der bayerischen Hochschul- und Forschungslandschaft (z.B. durch 
Projekte) vernetzen und langfristig durch Ansiedlung von Hochschul-  oder 
Forschungseinrichtungen (z.B. als Wissenschaftszentrum für digitale Lösungen - Modell 
Straubing), die Stadt Landsberg als Hochschul- und Forschungsstandort positionieren. 



Landsberg am Lech – Die kreative Bildungsstadt II 
- Die Stadtbibliothek zu einer modernen, leistungsfähigen Einrichtung (gemäß Bayerischen 

Bibliotheksplan) weiter entwickeln und landesweit mit dem Bibliotheksnetz weiter 
verknüpfen. Wir sollen zeitgemäße Bibliotheksdienstleistungen, Medien und 
Informationen für jeden zugänglich machen. Als wichtigen Faktor der 
Wissensgesellschaft und Bildungspartner wollen wir die Stadtbibliothek weiter in 
Richtung Digitale Bibliothek entwickeln und insbesondere als Dienstleister für Wirtschaft, 
Wissenschaft und Forschung ausrichten. 

- Räume für Bildung, Workshops und Tagungen schaffen bzw. vorhandene Räume (auch 
nicht-städtische) besser nutzen. 

- Die Vernetzung der örtlichen und regionalen Bildungsträger, incl. Unternehmen, etc. der 
“Bildungsregion Landsberg“ am Lech unterstützen und hier insbesondere den Faktor 
Bildungsmanagement, berufliche Weiterbildung, sowie innovative und kreative 
Bildungsansätze stärken. 



Titelfolie 

HF 1 Bildung + Soziales 

Dialoggespräch 
Schulen und Bildung - Präsentation 
19.Juli 2017 



Ablauf 

• Begrüßung und Anlass 

• Vorstellungsrunde 

• Zielsetzung 

• Grundlagen Landsberg 2035 

• Gestaltungsmöglichkeiten Schulen und Bildung 

• Ideensammlung für Landsberg 2035 
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Zielsetzung 

• Warum sind wir hier ? 

• Beteiligung der „Bildungsexperten“ 

• Sammlung von Ideen und Bausteine für die strategischen Ziele im 
Bereich Bildung und Schulen 
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Ziele 

Erfüllung der gesetzlichen Erfordernisse (KommHV-Doppik) 

Zukunftsfähigkeit der Stadt Landsberg am Lech 

Verbesserung der mittel- und langfristigen Finanzplanung 

Verbesserung der Gesamtsteuerung der Stadtentwicklung 

Berücksichtigung der besonderen Bedürfnisse in den Ortsteilen 
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Grundsätze für die Gesamtstrategie 
(aus den Leitlinien) 

• Vorausschauende Gestaltung der Stadt einschl. 
Ortsteile, ganzheitliche Problemlösungen; 
Maßstäbe: Gemeinwohl, Bürgerzufriedenheit, 
Transparenz und Nachhaltigkeit 

• Rahmen für Generationengerechtigkeit 

• Gemeinsame Entwicklung und Umsetzung mit 
Bürgern, Vereinen, Institutionen und Unternehmen  

• Aufbau auf vorhandenen Gutachten und Fachplanungen 

• Berücksichtigung von Trends 

• Erfüllung der Funktionen eines ISEKs und Verstetigung 
des bisherigen ISEKs 
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Methodik und Grundfragen 

Gegenwart 
Wo stehen wir ?  

(Stärken-/Schwächenanalyse, 

Planungen, Gutachten, 

Befragungen) 

Trends/Entwicklungen 
Welche Entwicklungen kommen 

auf uns zu? Was bedeuteten diese 

für Landsberg am Lech? 

Ideen für die Zukunft 
Wie wollen wir Landsberg bis 

2035 gestalten? 

Konsens 
Über welche strategischen und 

operativen Ziele und Projekte 

stimmen wir überein? 

Ziele / Maßnahmen 
Wie setzen wir unsere  

Ziele und Planungen 

gemeinsam um? 

  

 

 

14 



Handlungsfelder u. Dorfentwicklung  

V E R S T E T I G U N G    I S E K (Zukunft am Lech) 

G R U N D L A G E N   F L Ä C H E N N U T Z U N G S P L A N  

H A U S H A L T S -  U N D  F I N A N Z P L A N U N G  

HF 2 

Bauen + 
Wohnen 

HF 1 

Bildung + 
Soziales 

HF 3 

Wirtschaft + 
Digitalisierung 

HF 4 

Kultur + Freizeit 

HF 5 

Mobilität +  
Umwelt 

Vernetzung der Handlungsfelder (HF) untereinander (Gesamtschau) 
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Dorfent-
wicklung 



Beteiligung 
(Ping-Pong-Konzept der Mitgestaltung) 



2018 

Heute 

Jan Mrz Mai Jul Sep Nov 2018 Mrz Mai Jul Sep 

Workshop III 
Runde 
Feb 21, 2017 

Jugendkonferenz 

Mrz 12, 2017 

6. Lenkungskreis 

Apr 4, 2017 

7. Lenkungskreis  

Mai 2, 2017 

Workshop IV Runde 

Jun 11, 2017 

Strategieklausur Ortsteile 

Jul 7, 2017 

8. Lenkungskreis 

Jul 18, 2017 

Workshop Kreativwirtschaft 

Sep 25, 2017 

STR-Klausur II 

Sep 30, 2017 

Workshop V Runde 

Okt 16, 2017 

9. Lenkungskreis 

Nov 28, 2017 

Workshop Flächennutzungsplan 

Dez 1, 2017 

Workshop VI Runde 

Mrz 7, 2018 

10. Lenkungskreis 

Jun 5, 2018 

Broschüre 

Sep 14, 2018 

Zwischenbericht – Landsberg 2035 

Jul 31, 2017 

Endfassung Landsberg 2035  

Mai 16, 2018 

STR-Beschluss 

Jul 31, 2018 

Feb 21, 2017 - Mai 15, 2018 Entwicklung Leitbild u. Masterplan 

Feb 20, 2017 - Dez 31, 2017  Dorfentwicklung: Bürgerversammlungen und Bürgerwerkstätten 

Jan 19, 2017 - Mrz 28, 2017 Zukunftsforen 

Jugendbefragung  Feb 1, 2017 - Feb 28, 2017 
Bürgerkonferenze

n Jan 16, 2018 - Feb 27, 2018 

Umsetzungskonzept (Steuerung & Doppik) Sep 29, 2017 - Feb 28, 2018 

Mrz 1, 2018 - Okt 1, 
2018 

Umsetzung der Gesamtstrategie 

Projektplan Unser Landsberg 2035 neu (17.Juli 2017) 
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Bürgerbefragung 
Bürgervorschläge Bildung und Schulen 



12,65% 

62,80% 

21,44% 

3,11% 

Wie zufrieden sind Sie persönlich mit jedem einzelnen der 
folgenden Bereiche in der Stadt Landsberg am Lech? 

Anzahl der Weiterbildungsangebote 

"sehr zufrieden"

"zufrieden"

"weniger zufrieden"

"unzufrieden"
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11,41% 

65,76% 

19,93% 

2,90% 

Wie zufrieden sind Sie persönlich mit jedem einzelnen der 
folgenden Bereiche in der Stadt Landsberg am Lech? 

Qualität der Weiterbildungsangebote 

"sehr zufrieden"

"zufrieden"

"weniger zufrieden"

"unzufrieden"
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Bildung  

10 X Ansiedlung Hochschule / 3 X Forschungsinstitute /  
Technologiezentrum,  Filmhochschule, Berufsakademie, Bildungs- und 
Kongresszentrum, Technologie Zentrum für lebenslanges Lernen 

4 X VHS (Barrierefrei, mehr Angebote, Ehrenamtskarte 

Bildung fördern, FOS hochwertiges Angebot, Ausbau Ausbildungswesen, 
mehr Weiterbildungsmöglichkeiten IHK, Bildung für Flüchtlinge,  

 



Schulen 

7 X Standortplanung Schulen (Neubaugebiete, nicht nur im Osten,  etc. 

5 X Attraktive Schulen (Kaufring, zukunftsfähig, Ausstattung) 

5 X Ganztagsschulen (auch Gymnasien) 

2 X Erhalt Grundschule in Ortsteilen (dezentrale Strukturen) 

Barrierefreiheit Alte Schule Pitzling, Mobbing, Austausch unter den 
Schulen  



Für welche Bereiche sollten strategische Ziele entwickelt werden ?(HF1) 
Rot=Offen… 

(1) Demographischer Wandel  

(2) Soziales (Menschen an der Armutsgrenze) 

(3) Familie (Kinder/Jugendliche, Kultur der Familie, Kinderbetreuung)  

(4) Senioren 

(5) Bürgerbeteiligung und Bürgerschaftliches Engagement 

(6) Jugend 

(7) Inklusion  

(8) Bildung und Weiterbildung  

(9) Schulen 

(10)Integration 

(11)Mobilität im Alter (zu HF 5) 

(12)Sozialer Wohnungsbau (zu HF 2) 
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Für welche Bereiche sollten strategische Ziele entwickelt werden ?(HF 4) 

(1) Stadtkultur 

(2) Kulturelles Erbe der Stadt Landsberg / Erinnerungskultur  

(3) Kulturleben 

(4) Weiterentwicklung des kulturellen Veranstaltungsprogramm 

(5) Vielfalt und Räume für Musik, Theater, bildende Kunst und Literatur  

(6) Jugendkultur 

(7) Bürgerschaftliches Engagement (Anerkennungskultur, etc.) 

(8) Kreative und innovative Stadt (Bildung) 

(9) Kultur- und Kreativwirtschaft 

(10) Sport 

(11) Freizeit 

(12)  Räume für Sport und Freizeit 

(13) Gesunde Stadt  

(14)  Kulturelle Bildung 

(15)  Lernende Stadt / Kommunale Intelligenz (Bildung) 

(16) Städtepartnerschaften 

 



 
Landsberg am Lech –  Generationengerechte 
Gestaltung des demographischen Wandels 
 (Beispiel eines Zielentwurfs) 
 Die Stadt Landsberg am Lech wird bis 2035 einen erheblichen Einwohnerzuwachs erfahren. 
Die Zahl der älteren Einwohner wird stark wachsen und insgesamt stellt der 
demographische Wandel eine große Herausforderung dar. Wir stellen uns diesen 
Entwicklungen mit einer vorausschauenden und fach- und ressortsübergreifenden 
Gesamtstrategie.  

Dazu werden wir den Bau von bezahlbaren und bedarfsgerechten Wohnraum unterstützen; 
für ältere Bewohner eine Lebensumwelt schaffen, die ihren Bedürfnissen und Bedarfen 
gerecht wird; für alle Einwohner die Wohn- und Lebensqualität sichern, für Neubürger, 
Migranten und benachteiligte Gruppen Möglichkeiten der Integration und Teilhabe 
schaffen um damit Ausgrenzung und Parallelgesellschaften zu vermeiden.  

Bei allen Planungs- und Entscheidungsprozessen sind die Auswirkungen des 
demographischen Wandels zu berücksichtigen und auf Generationengerechtigkeit zu 
achten. 
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Mögliche Maßnahmen 

Senioren: Bürgerbus, Nachbarschaftshilfe und Car-Sharing 

Familien: 1 x im Jahr ein Familienfest, alle Angebote stellen sich vor 

Austauschplattform, Familienfreundliche Verwaltung (Vorleben), 
Kinderparlament, übergreifender Elternbeirat 

Soziales: Parkmöglichkeiten, Anschluss ÖPNV, Befähigungsangebote zur 
Verbindung der unterschiedlichen Bedarfe z.B. Gebärdensprache 
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Gestaltungsmöglichkeiten 

• Rahmen durch Freistaat Bayern vorgegeben (zu 80 -90 %) 

• Attraktivität der Schulen 

• Technische Ausstattung (Digitalisierung) 

• Schulhofgestaltung 

• Bildung für nachhaltige Entwicklung 

• ……. 
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Diskussion und Ideensammlung 

Welche Trends/Entwicklung im Bereich Bildung & 
Schulen sollten wir in Landsberg 2035 noch 
berücksichtigen 

 

11.09.2018 28 



Diskussion und Ideensammlung 

 

Welche Ideen (Erwartungen und Vorschläge) 
haben Sie bzgl. der Stadt Landsberg am Lech 
hinsichtlich der Entwicklung der Schulen / Bildung 
bis 2035 ? 

 

Ideen für ein Leitprojekt… 
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Ausblick und nächste Schritte 
 

 Entwicklung strategischer Ziele (Projektkoordination) 

 Vorkonsens im Workshop IV HF 1 & HF 4 (4. Runde)  

 Umlaufverfahren zur weiteren Abstimmung der Zielentwürfe 
(Dialogrunde) 

 Vorstellung und Diskussion Strategieklausur 

Weitere Vertiefung Workshop V 

 



Danke ! 


